Angekommen den 28. und 29. Juli 1839. 


zu 


Ixkelligenz⸗vlatt 


N Ge für den 


B ezirk der Königliche n Re gierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial» Jutelligens⸗Comteir, im Poſt-Lokal, 
. = S 5 Eingang gang gafſſe ME 386. : 


8 No. 478, Dienstag den 30. Juli 1839. 


— 


A n e melde + e8r2md „ = 

Die Herren Kaufleute J. Meyer, G. A. Picau nebſt Frau Gemahlin von 
Königsberg, Herr Dr. Grube nedſt Familie von Königsberg, die Herren Kaufleute 
Klemann von Würzburg, W. Eickhoff von Stettin, E. W. Scheller von Magde⸗ 


burg, Gottheil von Königsberg, Frau Maforin v. Rode von Bütow, Herr Ober⸗ = 
Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Dyckerhoff von Coͤslin, Herr Stadt⸗Bau⸗Rath Eich? 


bolz und Herr v. Stwolinski, Lieutenant a. D., von Königsberg, log. im engl. 


Haufe. Die Herren Gutsbeſſtzer v. Dorn don Bozpohl, Brockes von Krasgen und 


Schiffert von Konezic, der Königl. Oberbuchhalter Römer nebſt Familie von Koͤnigs⸗ 


berg, Herr Orgeldauer Winter von Stettin, Herr Dr. der Theologie Scheffler von 
Rinkowken, log. im Hotel de Verlin. Herr Cand. der Pötloſophie Stehding von 


Putzig, die Herren Gutsbeſitzer Treubrod und Coulon von Zakenzien, log. in den 
drei Mohren. Herr Dr. Senger von Berlin, Frau Conſiſortal⸗Rathin Rothe, Frau 
Prediger Anton von Martenwerder, log im Hotel d' Oliva. Die Herren Aſſeſſor 
v. Axleben von Breslau And Rottengatter von Strasburg, log. im Hotel de Thorn. 


Fräulein Staapke von Colberg, Fräulein Frohoͤfen von Schleiwitz, Herr Dr. Scha- ee. 


per mit zwei Söhnen von Elbing, Herr Apotheker Behrendt von Elbing, log. im f 
Hotel de St. Petersburg. . VE 


B ek ann t ma ch un g. 


os 


1. Au 14. Juli c. iſt don dem Weich ſelſirome, auf der etwa eine Meile von 


be. = 


bier entfernten Amtmanns Kaͤmpe ein weiblicher Leichnam von circa 20 bis 30 Jahre 
ausgeworfen, welcher bereits ſo verweſt war, daß eine nähere Beſchreibung der ein⸗ 
deinen Koͤrpertheile nicht erfolgen kann. Die noch vorhandene Bekleidung beſtand: 


2) in einem weißleinenem Hemde mit kurzen Aermeln ohne Zeichen, über welchem 


b) ein kurzes weißleinenes Bruſtmieder ſich befand, 

c) in einem grünwollenen Unterrocke, 5 
d) in einer ſchwarz, blau und weiß geſtreiften Schürze 
e) in einem Schnur kleiner Bernſteinperlen, 5 


8. 


() in einem weiß gebluͤmten Halstuche, 


Alle diejenigen, welche uber die Perſon der Verſtorbenen Auskunft zu geben 


vermögen, haben ſich in termino 
. f den 27. Au guſt e. 
hier zu melden und ihre koſtenfreie Vernehmung zu gewaͤrtigen. 
Mewe, den 18. Juli 1839. 
Königlich Preußiſches Land» und Stadigericht 


AVERT ISS EME NTS. 


2. Der Eebpachtsbeſzer wilhelm Erdmann Weisker und feine verlobte 


Braut Emilie Louiſe Zaaſe, baben die bei Eingehung der Ehe eintretende Ge⸗ 


meinſchaft der Güter, in Betreff der Subſſanz des Vermögens, der Erbſchaften, 


Permächtniffe und reinen Geſchenke ausgeſchloſſen, dagegen die Gemeinſchaft des 
Ne wahren der Ehe eingeführt, welches hiermit zur öffentlichen Kenntaiß ge⸗ 
bracht wird. 5 a i 
8 Reuſtadt, den 4. Juli 1839. 5 f 
5 l Bönigl. Preuß. Landgericht. = 
3. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der, zum Verkaufe der Kaufmann 
Eduard Kriegerſchen Grundſtücke an der neuen Mottlau M 5., 6,, 16. und 
Brückengaſſe W 1. des Hypothekenbuchs, zum 13. Auguſt d. J. angeſetzte Lieita⸗ 
tions⸗Termin aufgehoben worden if. i i 
Danzig, den 26. Juli 1839. 5 5 
7 : Königl. Preuß Land und Stadigericht 


4 Da in dem zur Vermiethang des Wohnhauſes in der Graumoͤnchen⸗Kirchen⸗ 


gaſſe Ne 74 B. angeſtandenen Termin, keine angemeſſene Gebote abgegeben find, 
ſo iſt ein nochmaliger Termin hiezu auf SER : 
5 Mittwoch, den 31. d. M. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Sriedel⸗ auf dem Rathhauſe anderaumt⸗ 
Ä Die Vermlethungsbedingungen konnen kaͤglich auf der Regiſtratur eingeſehen 
werden 5 5 ; RE 
Danzig, den 20. Juli 1839. EEE > 
Gberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


9 25 
. 
j 
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Entbindung en. 


5. Die heute früh 11% Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung feiner Frau von 
einem geſundon Knaben, zeige hiermit ergebenſt an a a 
Dan fig, den 29. Juli 1839. Bepner, Prediger zu Heil. Leichnam. 


6. Die am 27. d., des Abends 7 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner 

lieden Frau, ged. Senger, von einem Soͤhuchen, beehre ich mich hiermit meinen 

Freunden und theilnehmenden Bekannten in Stelle beſonderer Mel zungen ganz er⸗ 

gebenſt anzuzeigen. 5 Pohl, Stadt⸗Baninſpector. 
Danzig, den 29. Juli 1839. f 


VVV 


7. Nach Swoͤchentlichen ſchweren Leiden farb heute Morgen 415 Uhr meine 
mir unvergeßliche Ehefrau Suſanne Conſtantia geb. Borchardt, in ihrem noch 
“nicht vollendeten 48 cen L bensjahre an den Folgen einer zufrühzeitigen Entbindung. 
Wer die Verewigte kannte, wird ihr gewiß eine ſtille Theilnahme wiemen. Ich 
und 7 unmündige Kinder deweinen dieſen Verluſt, und verbitten uns alle Beleids, 
dezeugungen die unfern gerechten Schmerz noch vermehren wuͤrden. En 
Danzig, den 29. Juli 1839. s Johann Andreas Nickel. 


8. Sanft entſchlief geſtern Nachmittag halb 4 Uhr nach mehrjaͤhrigem Leiden 
unſere geliebte Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, Frau Adelgunde Renate 
Hinzen ged. Troſiner, in ihrem 77ſten Lebensjahre an gaͤnzlicher Eatkraftung. 
Verwandten und theilnehmenden Freunden dieſe Anzeige in Stelle beſonderer Mel⸗ 
dung. Danzig, den 28. Juli 1839. Die Hinterbliebenen. 


J ²· A en 


Lite rariſche Anzeige a 


9. Im Verlage von G. P. Aderholz in Breslau ik fo eben erſchienen und 
bei S. Anhuth, Langenmarkt M 432., zu haben: 8 


Die Verordnung über das Rechtsmittel der 
Reviſion und der Nichtigkeitsbeſchwerde 


vom 14. December 1833 = 
mit ihren geſetzlichen und doctrinellen Ergänzungen und Erläuterungen 
insb ſondere nach ihrem organiſchen Zuſammenhange mit dem 
Geſetze vom 6 und der Inſtruction vom 7. April 1839 
bearbeitet von zwei praktiſchen Juriſtenn. 
Gr. 8. Sth. 16 Bogen. 1 Rihl. 5 Sgr. 
U 


AR 


2 


11. 
ren, werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſcheft en Elberfeld an⸗ 
genommen und geſchloſſen Brodtbänkengaſſe Nero. 71 b. durch den Haupt⸗Agenten 


9 
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Se SS Anzeigen = 
Rom. 25 bis 29. Juli 1839 find folgende Briefe kelour gekommen: 

I) Dehn. 2) Boey a Weblau. 3) Schwarken a Shamfack. J) d. Tiedemann 
a Salzbrunn mit 10 Aa Caſſen⸗Anweiſungen 3. Kah, 5) Steuske a Alt Mul ſer. 
6) Heinsberger a. Neuſtadt. = 5 SER RE 
Eu : ; Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt Amt. e d : 
5960939929922 DDBREEDD BETTEN 

10. Ginem.xefp, Publikam zeige ich ergebenſt an, daß ich ganze Gebiſſe, G 


00 Reihen von 4 bis 10 Zähnen. auf Goldplatte, ſo wie einzelne Sliftzaͤhne ganz 8 
8 nach der Regel der Kunſt einſetze. N ö — 6 
© 
2 


Meine Wohnung ft Lan agaſſe N 534. b. eine Treppe hoch, wo ich & 


des Morgens von 8 bis 12 Uhr, Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ſicher zu ©, 


ſprechen binn = 

Für Arme Morgens von 7 bis 8 Uhr unentgeltlich. 

N RETTEN d. Wabllaͤnder, 

8 SEN REAL appr. Zahnarzt aus Berlin. 
77 VdV 
Versicherung gegen Feuersgeſahr auf Grundſtücke, Mebilien und Wag⸗ 


sess 


SS 


2 TER 8 : Pantzer. 
12. Auf dem Wege von Bröfen mach Saspe iſt Sonntag, ein braun ſeidner 


Sonsenſchirm verloren. Wer ihn vorſtäduſchen Graben Rro. 178, abgtebt, erhält B 


eine angemeſſene Belohnung, 


3. Es wuͤnſcht eine Dame eine Mitbewohnerin ihres Logis, und bittet wogen 


13. 
des Raͤhkren ſich Johannisgaſſe e 1375, zu melden. 


1 Ein wohlgeſttteter Knabe, welcher die Buchdinder⸗ und Galanterie, Arbeit 
ju erlernen wünſcht, kann ſogleich aus wärkig ein anländiaed Engagement erhalten. 
NMaäheres hierüber bei Herrn Bur au, Heil. Geiſtgaſſe . 780. ; ‘ 


15. Emm de Coloßne-Flaſchen werden aten Damm Je 1288. gekauft. 
16. Frockner Bauſchutt iſt zu haben Schnüffelmarkt am Artushofe, und wer⸗ 


den dem Abnehmer 3 Sgr. pro Fuhre vergutigt. 


In dem Dorfe Klein ⸗Katz unweit der Chauſſee, ſteden mehrere hundert 


Ba 

Klafter Fichten, Buchen⸗ und Ecchenſtubben⸗Holßz, wegen ſchneller Abräumung und 

Beackerung des Landes, zu dem dilligen Preiſe don 23 for. a 120 Cubikfuß ſofort 
zum Verkauf. Die Stubben find ſaͤmmtlich geſpalten. TS ; 


Klein⸗Katz, den 27 Juli 1839. 


18. Das Saſthaus „zum Clephanten “ 5 am Helimarkt W 302. empfiehlt den 


sein. Fremden feine in guter Bere itſchaft ſtehende Zimmer nedſt Einfahrt. 


— 


. ˙ a all 6021 222.0 
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19. Freltag, den 26. Juli, iſt auf der Weſterplate ein Umſchlagetuch Son ge⸗ 
blieben. Dem ehrlichen Finder, der es Holzmarkt 86. abgiedt, wird ins 


anſtandige Belohnung zugefichert. 


20: Die beiden großen Oelgemälde, ausgestellt im Saale über dem Condi'or⸗ 
laden des Herrn Richter find nur noch, vor der Abſendung nach Berlin, heute 
und morgen von 10 bis 3 Uhr zu ſehen. ’ M. C. Gregorovius. 


21. g Heute giebt die Familie Rößler aus Prag im Kaffee» Nationale ink 


muſikaliſche Ahend⸗ „Unterhaltung mit Geſang. \ 


D 


Morgen Mittwoch Konzert im Schahnasjan⸗ 
15 Garten. ‚Anfang 5 Uhr. Entree a Perfon 212 Sgr. Eine Dame in Be⸗ 
gleitung eines Herrn, frei. Das ee des Iten Leibhuſaren⸗ Regiments. 


Ver miet hungen. 
23. Nengarten N 521. find 3 Stuben nebſt Küche zu bemühen. 


Sy Schnöffemarkt 214. iſt die neu deesrirte Oberzelegenheit, beſtſ hend aus 1 


Saal, 1 Stube vis a vis, Kühe, Boden, Keller, Apartement ſofort zu vermiethen. 


255 Wu Langenmarkk Rs 326. iſt ein Zum Ladengeſchaͤfe geeignetes, Zimmer, 
nebß Mwst alas Stuben parterre, für die Dauer der Dominikszeit au vermierhen, 


guch is De zwe Treppen doch ein Zunmer zum Logiren. en 


26. aan Saugenmarfs 424, ſind zwei zuſammenhängende⸗ Hale in der Belle, 
Etage fur die Dauer der Dominikszeit zu per miethen. en 


27. Es iſt eine freundliche Stube nach vorne für die Dauer des Dominitemanfs > 
tes zu bermfechen, und gleich zu. beziehen, Schnüffelmarkt in der Barbierſtube. 


8 SER Langgarten NE 57. iſt die Untergelegenheit von 3 Stuben, Kuͤche, Speiſe⸗ 


kummer und Keller, zu Michaeli zu vermirthen. 


29. Eine Wohnung vou 3 Stuben nebſt Zubehoͤr „ iſt Brodtbuͤnkengaſſe Ne 
702. zu vermiethen, und Michaeli zu beziehen. 


30. Brodtbaͤnkengaſſe 713. iſt die Saal⸗Etage mit Meubeln, an einelne Serten 
Oder Damen, ſogleich oder für die Dominikszeit zu vermiethen. \ 


31. Langgarten W 57. iſt ein ſehr freundliches Zimmer nebſt eigner Küche an 
einzelne ruhig? Perſonem, mit auch ohne Meubeln, monats weiſe oder dalbjahrig, Bw. + 
rermisthen und zum ten Auguſt zu bezichen. 8 


32. Toͤpfergaſſe IE Zr. ind Studen zur et W an hieſige e ein⸗ 
gene Herren, mit Meubelu ſogleich zu vermiethen. 5 


33. Während des Dominifemarktes find nn Zinner vw Seien ur 


N ER neben Hotel de Leipzig 125 


er 4 


18 * zur 


= = BR 
45 Yuctionem 
34. Mittwoch, den 31. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr, follen im Auctions⸗ 
Locale Jopengaſfe s 745. auf Verfugung des Koͤnigl. Kommerz⸗ und Admi⸗ 
ralitts⸗Kolleglums N 8 . f ES 
2 Faͤſſer Tabak und 1 Faß Bleiweiß 


gegen baare Zahlung öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


35. Dienstag, den 30. Juli 1839 Vormittags 10 Uhr, werden die Makler 


Richter und Meyer im Ketzer des Hauſes Brodebaͤnkengaſſe W 668. an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen: 


10 Stuͤck Syrup. 


36. Donnerſtag, den 15. Auguſt d. J., ſoll im Auctions⸗Lokale Jopengaſſe 


M 745. eine Sammlung Bucher öffentlich meiſtdietend verkauft werden. Die Ka⸗ 
taloge derſelben find in meinem Bureau, Buttermarkt W 2090. zu haben. 
! ; ; J. T. Engelhard, Auctionator. 


„ Auction mit fichtenen rohen Maſten, 
5 Spieren und Bugſprieten. 


Mittwoch, den 31. Quli 1839, Vormittags am 30 Uhr, werden die unterzeich⸗ 


neten Makler (für Rechnung wen es angeht) im Stadtgraben, von der Brücke des 


hohen Thores kommend links, durch öffentliche Auetion an den Meiſtbietenden gegen 


baare Bezablung in Preuß. Courant verkaufen: . 5 
Eirca 250 Stuͤck fichtene rohe Maſten, Spieren 
und Bugſprieten von vorzuͤglicher Güte. 


Zur Gemächlichkeit der Herren Kaͤufer werden die Holzer in Abtheilungen 


bon 20—30 Stück gerufen. > 
Rottenburg und Goͤrtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Einmachen, empfiehlt billig J. Wenzel, Schnüff lmorkt ue 638, 
ns A * gegenüber der Pfarrkirche. 

39. Ganz vorzüglich gute 3 
Thüren und Brennholz, it zu haben Schnuffelmarkt am Artushofe. 


Moppen, Ziegel, Dielen, Fenſter mit Fenſterköpfe, 


36. Grune Glaser und Flaschen zum Früchte⸗ 


5 
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40. 2 ſtarke Hausthüren mit Beſchlag und Schloß, ſtehen wegen Veränderung 
Schnuffel narkt Az 714. zum Verkauf. 8 5 
41. Ein Huͤhnerhund von vorzuͤglicher Race iſt Breitgaſſe W 1042. zu ver⸗ 
kaı fen. i 


42. Den Empfang der erwarteten Spiegelglaͤſer leigt ergebenſt an und 
offerirt ſoche, as auc, Trimeaux⸗, Wand um andere Spiegel, 
ſo wie alle Sorten Meubeln, zu billigen Preiſen das Menbel⸗Magazin von 


G. G. Lindenberg, Jopengaſſe r 744, 
43. Ein alter Ofen, Mauerſteine und Moppen, find billig zu haben Poggen⸗ 
pfuhl M 197. b N a 
44. Krahnthor NZ 1182. find 4 große Myrthen⸗ und 1 Pommeranzenbaum 
kaͤuflich zu haben. N f 
45. So eben erhielt ich eine kleine Sendung neuer Bremer Heeringe: 
in 1% Tonnen vom diesjährigen. Fange. G. F. Focking. 


46. Hochlaͤndiſch trocken Buͤchen⸗Holz i nen Daum J 
1112. a 6 Rihlr. 10 Sgr. pro Klafter zu haben i . 


47. Pfropfen zu Frucht⸗Flaſchen, empfiehlt Andreas Schultz, 
Se = Langgaſſe As: 514. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
ITnmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
5 (Nothwendiger Verkauf.) . 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im Domamen-Amte Schöner belegene Erb⸗ 
pachts⸗Vorwerk Rheinwaſſer, ſoll im Termine den 28. (acht und zwanzigſten) Auguſt 
e. von Vormittag 11 Uhr ab an di ſiger Gerichtsſtätte in notbwendiger Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden. Die Taxe, welche den Werth auf 1335 Gag 15 Sgr. er⸗ 
giebt, kann in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. i £ 
Alle unbekanne Neal» Prätenden en werden aufgefordert fih im obigen Ter⸗ 
mine bei Vermeidung der Praͤcluſton zu melden. N 
Schoͤneck, den 1. Mai 1339. 
a Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 
8 en Seen sr 22 
Schiffs Rapport N : 
Den 24. Juli angekommen. 


H. Bunje — Auna Johanna — Bremen — Ballaſt. R. Wendt, 
H. Zepplin — Leda — Wismar — Ballaſt. Ordre. . 


RE 3 — 1520 — REISE => 
RER H. R. Veling — Catherina — Hamburg — Stückgut. Dodenboff & Schoͤnbeck. Br 
J. € Spiegelberg — David — Swinemünde — Ballaſt. Ordre. IRRE: 93 
2 Di. F. Vanselow — Undine — Amſterdam — — BER a 
en: H. CL. Laufſen —, Caroline — Wolgaſt a be Beer 
ER P. F. Peterſen — dis drei Geſchwiſter — Elſeneur — Fr. Böhm dc Co. e 
EEE, Se Geſegel t. 
A. Voͤltz — Eugenia — London — Holz. 
„w. Minolts Hebe — Alkmar, — \ 
N. T. Swiers — Vr. Ada — Caen — 3 
8 F. G. Wilſon — Devotion — Dundee — \ J 
P. Krüger — Glück auf — London — Getreide. 7 
D. Sanders — Hoffnung — Amſterdam — $ 
| J H. v. Wyck — Sungfer Maria — Oſt⸗See — Ballaſt. ER 5 
5 G. R. de Boer — Diana — — 
= H. S. Dettmers — Jungfer Ebel = >= . 
€ N. G. Schuring — Anline Be — — f 2 = 
5 ER SS 5355 f Wind W .. 
5° BEER ET, Juli angekommen. 3 f 
M. Jagtmann — Hendrina — Amſterdam — Stückgut. Ordre. 
P. Mau — Pauline — Lübes — Alt Eisen. Rheederei. 
RN Wack Lindisferne — Berwick — Ballaſt. Ordre. 
P. Gordon — Julien Copenbagen a 
Di. Mearns — Arab — Aberdeen — — 8 
S G. Snglas — Ann — Copenhagen — — =: 
8 ee Geſegel k. er 
ER TORTE the Bell — London — Getreide. S 
NE W. Goodall — Nancy = > 8 N 
H. B. van d. Werff — Jankina — Amſterdam — 4 
A K. Bramm — Br. Angugina —— x £ 
H. Steen — Havfruen — Norwegen Eat R 
P. E Voß — goode Hopp — Edam — Holz. 1 i x 
G. E. van Ppern — jonge Jobauna — Caen — Ho. ee 
N 5 G. J. Brockema — Ida Ellechina — Hull . Ke 
5 a dae 
5 N * 11 1 ee 28 * 
Sr RE 2 x“ TE 2 * — Pe 2 
7 ig 1 
39 2 5 = ; 5 
8 R 7 — 
1 > = 


